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Vernehmlassung zu einem Bundesgesetz über die Gesundheitsberufe 

Stellungnahme der Expertenkommission für genetische Untersuchungen beim Menschen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 

Am 13. Dezember 2013 hat das Eidgenössische Departement des Innern das Vernehmlassungsver-
fahren zu einem neuen Bundesgesetz über die Gesundheitsberufe (GesBG) eröffnet und Interessierte 
eingeladen, dazu Stellung zu nehmen. Gerne erlauben wir uns, soweit die Expertenkommission für 
genetische Untersuchungen beim Menschen (GUMEK) von diesem Vorhaben betroffen ist, nachste-
hend Stellung zu nehmen. 

 
Art 2 Gesundheitsberufe 

Das Gesundheitswesen stellt einen dynamischen Bereich dar, in welchem konstant neue Aufgaben 
und Tätigkeitsfelder entstehen, die zu neuen Berufsprofilen und zur Schaffung neuer Ausbildungen 
führen. Darum schlagen wir vor, anstatt eine abschliessende Auflistung der vom Gesetz geregelten 
Berufe eine offenere Formulierung zu wählen. 

Denkbar sind die Formulierungen "namentlich", "insbesondere", oder die Aufnahme eines weiteren 
Absatzes "Der Bundesrat kann weitere Berufe ....". 
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Diese Variante würde Raum lassen für die Aufnahme neuer Berufsprofile, z.B. dasjenige vom Genetic 
Counsellor, das in vielen Ländern bereits anerkannt ist und in der Schweiz zurzeit zur Diskussion 
steht. 

 

Weiter bedauern wir, dass die Kategorie der Laborleiterinnen und Laborleiter FAMH nach wie vor in 
keinem Gesetz geregelt und anerkannt wird. Es handelt sich um einen seit Jahrzehnten bestehenden 
Lehrgang und um mehrere hundert Fachpersonen mit einer Schlüsselrolle im Gesundheitswesen. 

Wir regen an, die nötigen Schritte vorzunehmen, damit im Gesundheitsberufegesetz oder in einem 
anderen Gesetz der Lehrgang anerkannt wird. 
 
 
Auf Ihren Wunsch hin übermitteln wir die elektronische Version der vorliegenden Stellungnahme an 
die E-Mail Adresse dm@bag.admin.ch. 
 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Anliegen und stehen Ihnen für Fragen gerne zur 
Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Die Präsidentin 
 
 
 
Prof. Dr. phil. nat. Sabina Gallati 
 


